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Katholische Seelsorge Mannheim City
Jesuiten-, Liebfrauen- und St. Sebastianskirche

Bleibt niemand etwas schuldig; 
nur die Liebe schuldet ihr einander immer. 
			             Röm 13, 8	                                                                               



Nachdenkliches

Erreichbarkeit 
der Seelsorger/innen

Auf der letzten Seite sind die Angaben 
über die Erreichbarkeit der Seelsorger/in-
nen unserer Seelsorgeeinheit Mannheim 
City angegeben.

Ein besonderer Hinweis 
sei in Erinnerung gerufen: 
In dringenden Fällen ist ein Priester 
immer über Fon 01 76 . 52 64 33 22 
erreichbar. 
Bitte sprechen Sie Ihr Anliegen auf die 
Mailbox, wenn der Priester aus seelsorg-
lichen Gründen (Gottesdienste, Seelsor-
gegespräch usw.) nicht direkt erreichbar 
ist. 
Vergessen Sie bitte nicht, 
Ihre Rufnummer anzugeben.

63 Prozent der deutschen 
Bevölkerung glauben an Gott. 
59 Prozent glauben zudem, dass Jesus 
Christus sein Sohn ist. Das ist das Er-
gebnis einer Emnid-Studie, die von dem 
Nachrichtenmagazin „Focus“ in Auftrag 
gegeben und am Sonntag veröffent-
licht wurde. In Hinblick auf politische 
Präferenzen sind Gottgläubige mit 74 
Prozent am stärksten bei den Anhän-
gern der christdemokratischen Parteien 
vertreten. Die Linke kommt mit dem 
niedrigsten Wert jedoch noch auf 
39 Prozent. Auch das Weihnachts-
fest findet unter den Deutschen aus 
religiöser Sicht weiterhin Anklang: Der 
Umfrage zufolge wollen 46 Prozent 
den Weihnachtsgottesdienst besuchen. 
Die Bibel wird dagegen insgesamt nur 
wenig gelesen. Rund ein Sechstel der 
Befragten gab an, diese regelmäßig zu 
lesen. (idea)



Klimawandel?

Liebe Besucherinnen und Besucher unserer Kirchen!
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!

In diesen Tagen des Januars treibt der Winter in den Alpen sein (wohl 
für viele Menschen) chaotisches Unwesen. Und im letzten September 
und Oktober fragte ich mich, ob es denn noch Sommer sei oder doch 
schon Herbst. Wie sieht es denn aus mit dem Klimawandel? Dass wir 
ihn auf jeden Fall ernst zu nehmen haben, das dürfte unstrittig sein.

        Aber nicht nur beim Wetter gibt es einen Klimawandel, 
in der Kirche auch. 
„Wie das denn?“ oder „wo denn?“ werden sich einige fragen, „da bewegt
sich doch gar nichts“ oder wenn „das geht doch nur rückwärts“ oder 
anders „da geht es doch nur darum, der Kirche zu schaden“. 
        Der Meinungen sind viele. 

        Doch der Klimawandel, um den es geht, der ist vielleicht nicht so 
sichtbar oder nicht so publik. Er fällt auch nicht sofort ins Auge. Es geht 
mir um die Dialoginitiative, die unser Erzbischof Dr. Robert Zollitsch 
angestoßen hat. Diese wollen wir in den nächsten drei Monaten 
aufgreifen am Citypunkt F2.

        „Was hat die Welt mit Gott zu tun?“, 
        „Wie geben wir den Glauben weiter?“,
        „Wie sieht Kirche in Zukunft aus?“. 
        Das sind die Fragen, über die wir zu einem geistlichen Dialog einladen. 
Dazu wird am Citypunkt F2 ein „Briefkasten“ aufgestellt und zu Gesprä-
chen zu den oben genannten Themen eingeladen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind dazu gerne bereit. Es geht hier 
nicht um Abwehr oder Bekehrung oder schnelle „Wetteränderungen“.

        Dennoch ist das, wie ich meine, ein Klimawandel, nämlich ein Wandel 
des Miteinanders in unserer Kirche und des Miteinanders unserer Kirche 
mit der Gesellschaft, mit der „Welt“.

        Ob dies gelingen kann, hängt von uns allen ab 
und vom Heiligen Geist Gottes.

Herzliche Grüße Ihnen

Bernhard Wietschel, Pastoralreferent



Mittendrin! Gottesdienste vom 28. Januar bis 26. Februar 2012

Samstag, 28. Januar           Heiliger Thomas von Aquin, 
		  Ordenspriester, Kirchenlehrer  
Jesuitenkirche 	 16:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  Wir beten für verstorbene Angehörige der Familie Staisch; 
		  für Brigitte Wisniewski; für Ivica Dzojić.

St. Sebastian 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Familie Wendelin Mayer und Angehörige (Jahrtagsstiftung);
		  für Heinrich und Emilie Ritzhaupt.

	 11:00 Uhr	 Morgenimpuls
	 15:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 16:00 Uhr)
	 17:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  Wir beten für Barbara Mayer und Angehörige, Erich Unsöld und Eltern; 
		  für Susanne Petzold, für Bertha und Josef Beringhoff und Bertha und 
		  Hugo Bordihn.

Sonntag, 29. Januar 		  4. Sonntag im Jahreskreis  
Jesuitenkirche  	 9:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionfamilien
 	 11:30 Uhr	 Eucharistiefeier · Jesuiten
		  Werke von Wolfgang Amadeus Mozart
		  „Alleluja“, „Agnus Dei“ aus der Krönungsmesse 
		  und  „Laudate Dominum“ 
		  Sopransolo: Heike Theresa Terjung,
		  Chor der Jesuitenkirche
 	 12:30 Uhr	 Eucharistiefeier in spanischer Sprache: 
		  Dankgottesdienst zum 50jährigen Bestehen 
		  der spanisch sprechenden Gemeinde in Mannheim
	 18:00 Uhr	 Festliche Eucharistiefeier, 
		  zum 100. Geburtstag von Msgre Franz Völker;
		  es singt der Caritaschor unter Leitung von Theo Schmitt
St. Sebastian 	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Mannheimer Evangelisierungsteam
		  Kindergottesdienst im Unteren Pfarrsaal
	 17:00 Uhr	 „Halte mich!“ Ökumenischer Gottesdienst 
		  für Menschen in Trennung und Scheidung
	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Katholische Hochschulgemeinde

Montag, 30. Januar 		  Montag der vierten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 8:00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier · Ursulinengymnasium
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Helmut Alker in besonderem Anliegen.



Dienstag, 31. Januar 		  Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Gisela Macho.

St. Sebastian 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier · Senioren
		  Wir beten für Maria Vogel (Jahrtagsstiftung);
		  Familie Peran-Papak, Günter und Max Mayr, Ladislav Motyka.

	 19:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung (bis 20:30 Uhr)

Mittwoch, 1. Februar 		  Mittwoch der vierten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Alois Schmalz.

Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Rosenkranz im Pfarrhaus
St. Sebastian 	 12:10 Uhr	 City-Messe
	 19:30 Uhr	 Gebetskreis (bis 20:45 Uhr)

Donnerstag, 2. Februar 		  Fest Darstellung des Herrn
Jesuitenkirche 	 17:15 Uhr	 Feier der Vesper
	 18:00 Uhr 	 Festliche Eucharistiefeier mit Lichterprozession
		  Kerzen zum Preis von EUR 1,50 werden angeboten.
		  Todestag von Pater Alfred Delp SJ
		  Gesänge aus Taizé, Chor der Jesuitenkirche.
		  Wir beten für Bernadette Hofmann; Maria und Franz Handlos; 			 
		  für Familie Staisch in besonderem Anliegen; 
		  für B. und J. Beringhoff und Angehörige; 
		  für B. und H. Bordihn und in besonderen Anliegen. 

St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe
		  Wir beten für Horst Kijas und Eltern.

  	 9:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung (bis 12:00 Uhr)
	 11:15 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 12:00 Uhr)

Freitag, 3. Februar	  	 Hl. Blasius, Bischof von Sebaste 
Jesuitenkirche 	 17:00 Uhr 	 Beichtgelegenheit (bis 17.30 Uhr)
	 18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit anschließendem Blasiussegen
		  Gedenkfeier für verstorbene Katharina Böhm
		  Wir beten für Tunjo Dzojić; Helmut Alker in besonderem Anliegen; 
		  verstorbene Großeltern, Kinder und Eltern der Familien Beringhoff 
		  und Bordihn.

Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Andacht im Pfarrhaus
	
Samstag, 4. Februar 		  Samstag der vierten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 16:00 Uhr 	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr) 
	 18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  Wir beten für Lothar Schiffmacher; Thaddäus Lizak; 
		  für Helene und Josef Ziegler und Angehörige; 
		  für B.,J. und D. Beringhoff und deren verstorbenen Freunde.
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St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Erteilung des Blasiussegens
		  Wir beten für verstorbene Angehörige.

	 11:00Uhr	 „Licht sehen – miteinander in Vertrauen gehen“ 
		  Segensfeier für Kinder mit Beteiligung der Kindergärten und 		
		  der Kindertagesstätte der Pfarrei
	 15:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 16:00 Uhr)
	 17:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  mit Erteilung des Blasiussegens
		  Orgelnachspiel Harald Weidner: Johann Sebastian Bach, 
		  Praeludium und Fuge a-Moll
		  Wir beten für Eugen Mülbert, Familien Trunk und Mechler;
		  Terezia Kaposi und Jozsefine Feher.

Sonntag, 5. Februar 		  5. Sonntag im Jahreskreis    
Jesuitenkirche 	 9:30  Uhr	 Eucharistiefeier 
	 10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in spanischer Sprache
	 11:30 Uhr	 Eucharistiefeier · Jesuiten
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Sebastian 	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Mannheimer Evangelisierungsteam
	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Katholische Hochschulgemeinde

Montag, 6. Februar 		  Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Dienstag, 7. Februar 		  Dienstag der fünften Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier · Senioren
	 19:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung (bis 20:30 Uhr)

Mittwoch, 8. Februar 		  Mittwoch der fünften Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Wendelin und Franz Horn und Angehörige und Familie Blank.

Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Rosenkranz im Pfarrhaus
St. Sebastian 	 12:10 Uhr	 City-Messe
	 19:30 Uhr	 Gebetskreis (bis 20:45 Uhr)



Donnerstag, 9. Februar 		  Donnerstag  der fünften Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 17:15 Uhr	 Feier der Vesper
	 18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Bernadette Hofmann.

St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Alfred Fröhlich.

  	 9:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung (bis 12:00 Uhr)
	 11:15 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 12:00 Uhr)

Freitag, 10. Februar 		  Hl. Scholastika, Jungfrau
Jesuitenkirche 	 17:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
	 18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Familie Evic; Familien Zickgraf und Jungblut.

Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Andacht im Pfarrhaus
	
Samstag, 11. Februar 		  Samstag der fünften Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 16:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn 
		  Mass for four Voices von William Byrd, 
		  Chor der anglikanisch-episkopalen Kirche, Frankfurt
		  Wir beten für Paro Dzojić; Hildegard Löffler.

	 19:15 Uhr	 Geistliche Abendmusik
		  Chor der anglikanisch-episkopalen Kirche, Frankfurt 
St. Sebastian  	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 11:00 Uhr	 Morgenimpuls
	 15:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 16:00 Uhr)
	 17:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  Orgelnachspiel Harald Weidner: 
		  Joseph Rheinberger, Allegro aus Sonate 2 As-Dur
		  Wir beten für Erich Unsöld und Eltern, 
		  für Susanne Petzold, Olly Hamar, Erich Piegsa und Pamela Bauer.

Sonntag, 12. Februar 		  6. Sonntag im Jahreskreis                                     
Jesuitenkirche  	 9:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in spanischer Sprache
	 11:30 Uhr	 Eucharistiefeier · Jesuiten
	 18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
St. Sebastian 	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Mannheimer Evangelisierungsteam
		  Kindergottesdienst im Unteren Pfarrsaal
	 14:00 Uhr	 Taufe von Anton Carl Paul Sacchetto
	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Katholische Hochschulgemeinde



Mittendrin! Gottesdienste vom 28. Januar bis 26. Februar 2012

Montag, 13. Februar 		  Montag der sechsten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
	 20:30 Uhr	 Feier der Komplet

Dienstag, 14. Februar 		  Fest Hl. Cyrill, Mönch und Hl. Methodius, Bischof; 		
		  Glaubensboten bei den Slawen, Schutzpatrone Europas
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier · Senioren
	 18:30 Uhr	 „Zu Herzen gehend“ Segensfeier für Liebende 
		  und Verliebte am Valentinstag		
		  Keine Eucharistische Anbetung! 

Mittwoch, 15. Februar 		  Mittwoch der sechsten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Sebastian 	 12:10 Uhr	 City-Messe
	 19:30 Uhr	 Gebetskreis (bis 20:45 Uhr)
 	
Donnerstag, 16. Februar 	 Donnerstag der sechsten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 17:15 Uhr	 Feier der Vesper
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Bernadette Hofmann.

St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für verstorbene Angehörige, Familien Marx-Skibba, für Anna Zeller.

  	 9:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung (bis 12:00 Uhr)
	 11:15 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 12:00 Uhr)

Freitag, 17. Februar 		  Freitag der sechsten Woche im Jahreskreis 
Jesuitenkirche 	 17:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Familie Ilisevic.
	
Samstag, 18. Februar 		  Samstag der sechsten Woche im Jahreskreis  
Jesuitenkirche 	 16:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  Wir beten für Gertrud Eble (Stiftungsjahrtag);
		  für Lothar Schiffmacher; für Familien Stein und Werthmann. 

St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 11:00 Uhr	 Morgenimpuls
	 15:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 16:00 Uhr)
St. Sebastian	 17:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  Orgelnachspiel Harald Weidner: 
		  John Philip Sousa: Liberty Bell
		  Wir beten für Elfriede und Edmund Fliegel, Maria und Josef Kupka; 
		  für Willi Fischer, Theresia, Jakob und Otto Steib, Anton Fink.



Sonntag, 19. Februar 		  7. Sonntag im Jahreskreis  
Jesuitenkirche  	 9:30 Uhr	 Eucharistiefeier
 	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in spanischer Sprache
 	 11:30 Uhr	 Eucharistiefeier · Jesuiten
 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
St. Sebastian 	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Mannheimer Evangelisierungsteam
	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Katholische Hochschulgemeinde
 
Montag, 20. Februar 		  Montag der siebten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
St. Sebastian		  Am Rosenmontag ist die Marktplatzkirche geschlossen!
	
Dienstag, 21. Februar 		  Dienstag der siebten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier · Senioren
		  Wir beten für Familien Vodnik, Bogdan, Sobieray und Wasser;
		  für Hilde Miller und in besonderen Anliegen.

		  Die Kirche wird nach dem Gottesdienst geschlossen!
		  Keine Eucharistische Anbetung!

Mittwoch, 22. Februar 		  Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag,
		  Beginn der österlichen Bußzeit
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreuzes. 
		  Wir beten für J., B. und D. Beringhoff und in besonderen Anliegen.

		  Missa Quadragesimae von Michael Haydn
		  Chor der Jesuitenkirche
St. Sebastian 	 12:10 Uhr	 Wortgottesdienst mit Austeilung des Aschekreuzes
	 20:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreuzes

Donnerstag, 23. Februar 	 Donnerstag nach Aschermittwoch 
Jesuitenkirche 	 17:15 Uhr	 Feier der Vesper
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Bernadette Hofmann.

St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für August Schlemmer und Angehörige.

  	 9:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung (bis 12:00 Uhr)
	 11:15 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 12:00 Uhr)
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Freitag, 24. Februar 		  Hl. Matthias, Apostel
Jesuitenkirche 	 17:00 Uhr 	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Bernadette Hofmann.

Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Andacht im Pfarrhaus
	
Samstag, 25. Februar 		  Samstag nach Aschermittwoch
Jesuitenkirche 	 12:00 Uhr	 Trauung von Grozdana und Markus Wüstenhöfer
	 16:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
	 18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn 
		  Wir beten für Iran Coruša; Alexander Schmalz; Ernst und Berta Luginsland.

St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Davka Dominković.

	 11:00 Uhr	 Morgenimpuls
	 15:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 16:00 Uhr)
	 17:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn, 
		  musikalische Mitgestaltung Kirchenchor St. Sebastian
		  Orgelnachspiel Harald Weidner: Johann Sebastian Bach, 
		  Doppelfuge c-Moll

Sonntag, 26. Februar 		  Erster Fastensonntag                                     
Jesuitenkirche 	 9:30 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in spanischer Sprache
	 11:30 Uhr	 Eucharistiefeier · Jesuiten
	 18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
St. Sebastian 	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier · Mannheimer Evangelisierungsteam
		  Kindergottesdienst im Unteren Pfarrsaal
	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier · Katholische Hochschulgemeinde

„Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.“ Joh 11,25

Bundesbankdirektor a.D. Robert Heil
13. März 1929 – 25. Dezember 2011

Die Pfarrei St. Sebastian Mannheim verliert mit Robert Heil einen langjährigen 
Unterstützer der Jesuitenkirche. Er war Erster Vorstand der Stiftung der Jesuiten-
kirche. Wir danken ihm für sein Engagement und werden ihn in guter Erinnerung 
bewahren und seiner gedenken.

Pater Hans-Joachim Martin SJ
Leiter der Seelsorgeeinheit Mannheim-City



Schenken Sie Gastfreundschaft.
Tel. 0621.76 440 222
16. bis 20. Mai 2012 | www.katholikentag.de

Ein BEtt
War nEtt!

Privat-
quartier-
suche
Vom 16. bis 20. Mai wird in 
Mannheim der 98. Deut-
sche Katholikentag statt-
finden. Erwartet werden 
rund 25.000 Dauerteil-
nehmende. Die meisten 
werden in Gemeinschafts-
quartieren in Schulen 
schlafen. Doch für etwa 
4.000 von ihnen, besonders 
Ältere, Familien und Men-
schen mit Behinderung, 
suchen die Organisatoren 
des Deutschen Katholiken-
tags Übernachtungsmög-
lichkeiten in Privathaus-
halten. 
      Deshalb möchten wir 
Sie  bitten, Gastgeber für 
einen oder mehrere Besu-
cherinnen und Besucher 
zu werden. Helfen Sie mit, 
öffnen Sie Ihre Wohnung 
oder Ihr Haus und zeigen 
Sie den Menschen aus 
Deutschland, Europa 
und der ganzen Welt wie 
gastfreundlich die Region 
Rhein-Neckar ist. 
      Es werden einfache 
Unterkünfte mit Bett, Liege
oder Sofa gesucht, ein 
Gästezimmer ist nicht 
notwendig. Freuen würden 
sich die Gäste über ein 
kleines Frühstück, bevor 
sie sich zu den zahlreichen 

Veranstaltungen wie Got-
tesdiensten, Podiumsdis-
kussionen, Bibelarbeiten, 
zu Fest und Feier auf den 
Weg machen. 

Informationsbroschüren,  
mit denen Sie Ihr Quartier 
zur Verfügung stellen 
können, liegen in unseren 
Kirchen aus und erhalten 
Sie am Citypunkt F 2.  
Das Quartierteam unserer 
Pfarrei, Frau Brita Reitter, 
Frau Elke Sievers und Herr 
Hans-Peter Dirler, beant-
worten Ihnen natürlich 

auch alle weiteren Fragen 
zur Unterbringung der 
Gäste. 

Allen, die sich als Gastge-
ber zur Verfügung stellen, 
möchte ich schon jetzt 
sehr herzlich danken. 
Ich grüße Sie mit einem 
Wort aus dem Hebräer-
brief: „Vergesst die Gast-
freundschaft nicht; denn 
durch sie haben einige, 
ohne es zu ahnen, Engel 
beherbergt.“
Karl Jung, Dekan



Termine
und Meldungen 
aus der 
Gemeinde
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	„Halte mich…“ Ökumenischer Gottes-
dienst für Menschen in Trennung und 
Scheidung und die ihnen nahe stehen
Sonntag, 29. Januar, 17 Uhr, 
Kirche St. Sebastian.
	                               Dass das große Ver-	
	                               sprechen von ewiger
	                               Liebe nicht immer 
	                               gehalten werden 
	                               kann, erleben Men-	
	                               schen in Trennung 
und Scheidung. Lüge, Versagen und 
Schuld prägen nicht selten das Ende einer 
Partnerschaft. Danach kommt das Gefühl, 
einzubrechen, und der Boden unter den 
Füßen droht zu verschwinden. 
Die Erfahrung der Gottesferne wird spür-
bar. Der Gottesdienst will gerade in diesen
schweren und turbulenten Zeiten spürbar 
werden lassen, dass es auch wieder Halt
geben wird. Der Gottesdienst der „In-
itiative Trennung und Scheidung“ der 
Evangelischen und Katholischen Kirche 
in Mannheim mit Pfarrerin Kyra Seufert, 
Pfarrer Gerd Frey-Seufert, Pastoralrefe-
rent Matthias Rey und weiteren Mitarbei-
tern des ökumenischen Arbeitskreises 
„Loslassen und Freigeben“ wird von der 
Band W. A. L. A. mitgestaltet.
Weitere Informationen unter 
www.trennung-scheidung-kirche.de
·····
Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung
Montag, 30. Januar, 20 Uhr, 
St. Sebastian, Unterer Pfarrsaal,	
Moderation: Thomas Auer;
Themen: Ökumene, Fronleichnam, Bericht 

aus dem Stiftungsrat und Bauausschuss, 
Kindergärten, Katholikentag, aktuelle 
Informationen.
·····
Licht sehen – miteinander 
in Vertrauen gehen.
Segensfeier für Kinder
Am Samstag, dem 4. Februar lädt die 
Pfarrei St. Sebastian um 11 Uhr alle Fami-
lien in die Marktplatzkirche St. Sebastian 
ein. Der Gottes-
dienst wird vom 
Kindergarten 
St. Sebastian 
mitgestaltet.
Anschließend 
besteht die Mög-
lichkeit zur 
Begegnung beim 
„Mitmachbrunch“ 
im Unteren Pfarr-
saal.
Nähere Auskünfte 
erhalten Sie bei 
Raphael Brantzen 
Telefon 06 21/1 2709-31.
·····
Altenwerk
Donnerstag, 9. Februar, 14.30 Uhr,
Liebfrauen, Pfarrhaus,
Senioren-Nachmittag.
·····
	„Zu Herzen gehend“ – Gottesdienst 
für Liebende und Verliebte am 
Valentinstag
Dienstag, 14. Februar, 18:30 Uhr, 
Kirche St. Sebastian.
Ein Herz und eine Seele sein, das geht zu 



Herzen! Alle Liebenden und Verliebten, ob 
zwei Wochen, drei Monate, zehn, zwanzig 
oder fünfzig Jahre … Herzbuben und 
Herzdamen, sind von Herzen eingeladen, 
am Valentinstag ihre Liebe zu feiern, sie 
zu segnen und sich musikalisch von 
„WolfsVoice & PianoReich“ verzaubern zu 
lassen. Katholische Citypastoral Mannheim 
·····
Altenwerk
Mittwoch, 15. Februar, 15 Uhr,
St. Sebastian, Cafeteria,	
Närrischer Nachmittag.
·····
Altenwerk
Donnerstag, 23. Februar, 15 Uhr,
Jesuitenkirche, Franz-Xaver-Saal,	
Senioren-Nachmittag.
·····
Altenwerk
Donnerstag, 1. März, 14.30 Uhr,
Liebfrauen, Pfarrhaus,	
Senioren-Nachmittag.
·····
Beratungsgespräche des Erzbischöf-
lichen Offizialates
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch 
im ersten Halbjahr 2012 wieder regionale 
Beratungsgespräche an für Menschen, 
welche die kirchenrechtliche Gültigkeit 
einer gescheiterten Ehe überprüfen 
lassen möchten: 
18. April und 27. Juni, jeweils ab 10 Uhr 
in Mannheim im Haus der katholischen 
Kirche F 2, 6. Zu diesen Gesprächen ist 
unbedingt eine Terminvereinbarung 
erforderlich unter der Telefonnummer 
07 61/21 88-253; unter dieser Nummer 
sind auch Rückfragen möglich.
Sämtliche Termine finden Sie auf der 
Homepage der Erzdiözese unter 
www.ordinariat-freiburg.de/8.0.html.
·····

	Änderung der Öffnungszeiten
Citypunkt F 2:
Am Samstag 11. Februar bleibt der 
Citypunkt wegen einer Fortbildung der 
Mitarbeiter geschlossen.
Während der Faschingsferien 
ist der Citypunkt von Montag, 20. Februar 
bis Freitag, 24. Februar nur vormittags 
von 9 bis 13 Uhr geöffnet. 
Am Samstag, 18. Februar und Samstag 
25. Februar bleibt der Citypunkt 
geschlossen.

Pfarr- und Dekanatsbüro A 4, 2:
Rosenmontag, 20. Februar, 
ganztags geschlossen. 
Fastnachtsdienstag, 21. Februar, 
geöffnet von 9 bis 12 Uhr, 
nachmittags geschlossen.

Jesuitenkirche:
Die Kirche ist an beiden Tagen 
(Rosenmontag und Fastnachtdienstag) 
geöffnet 
von 9 bis 12 Uhr und von 17 bis 19 Uhr.

Kirche St. Sebastian:
Am Rosenmontag bleibt die Kirche 
geschlossen!
Am Fasnachtsdienstag wird die Kirche 
nach dem 9 Uhr-Gottesdienst geschlos-
sen!
·····
Spendenerlöse
Die Adveniat-Aktion an Weihnachten 
brachte einen Erlös von EUR 12.272,32.

Die Sternsinger unserer Pfarrei haben ei-
nen Betrag von EUR 6.323,25 gesammelt.

Herzlichen Dank an alle Spenderinnen 
und Spender!
·····



Weltgebetstag 2012  

Die Frauen aus Malaysia haben den Gottes-
dienst in diesem Jahr vorbereitet.
„Steht auf für Gerechtigkeit“
rufen uns die Frauen aus Malaysia in ihrer 
Gebets-Ordnung für den Weltgebetstag zu. 
Das Zusammenleben der Menschen in diesem 
multikulturellen und multireligiösen Land ist 
gefährdet. Die Religionsfreiheit, die in der 
Verfassung garantiert ist, wird oft missachtet. 
Minderheiten erfahren soziale Diskriminierung 
und können sich gegen Ungerechtigkeiten 
nicht wehren. Gerechtigkeit ist für die Chris-
ten in Asien ein brennendes Thema.
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Steht auf 
für Gerechtigkeit!

Freitag, 2. März, 18 Uhr,
Marktplatzkirche St. Sebastian

Der Gottesdienst aus dem südostasiatischen 
Land will uns ermutigen weltweit aufzu-
stehen, wo immer Gerechtigkeit mit Füßen 
getreten wird. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.weltgebetstag.de

Wir laden Sie herzlich ein den Weltgebetstags-
Wortgottesdienst mitzufeiern.
Marliese Schumacher





Wir helfen vielen Kindern! 
Mit den Sternsingern
von St. Sebastian unterwegs.

Klopft an Türen, 
pocht auf Rechte!
„Klopft an Türen, pocht auf Rechte!“ – so lautete das Motto 
der diesjährigen Sternsingeraktion. 
Das Motto beinhaltete zweierlei.  Zum einen nahm es die 
Bedeutung der Kinderrechte, die am 20. November 1989 
die Vereinten Nationen festlegten, in den Blick. Kinder-
rechte, die für mehr als zwei Milliarden Mädchen und 
Jungen auf der ganzen Welt gelten sollen und die Staaten 
dazu verpflichten, ihre Gesetze so zu gestalten, dass diese 
erfüllt werden. So hat  jedes Kind das Recht zu wissen, wel-
che Staatsangehörigkeit es hat und wer seine Eltern sind. 
Alle Kinder haben das Recht auf gesundes Essen, ein gesun-
des Wohnumfeld und eine saubere Umwelt. Kinder müssen 
vor körperlicher und seelischer Gewalt, vor Misshandlung, 
Verwahrlosung und Ausbeutung geschützt werden. 
Die Kinderrechte sollen Kinder vor Entführung und Kinder-
handel bewahren und ihnen im Krieg oder bei Katastrophen 
besonderen Schutz garantieren.

Zum anderen knüpfte das Motto der Sternsingeraktion 
„Klopft an Türen, pocht auf Rechte!“ auch an das 
biblische Leitwort aus der Bergpredigt des Matthäus-
Evangeliums an: 
„Wer anklopft, dem wird geöffnet.“  Anklopfen – öffnen. 
Bitten – erhören. 

Dies erlebten auch die 20 Kinder und Jugendlichen unserer 
Pfarrei St. Sebastian als sie Anfang Januar in Mannheims 
Innenstadt unterwegs waren, in den Kaufhäusern, den 
Firmen, Wohnheimen, Seniorentreffs, Krankenhäusern, der 
Polizei, beim Oberbürgermeister und den Wohnungen der 
Menschen. Sie erlebten, dass Menschen sich bewegen las-
sen, anderen zu helfen, dass ihr Engagement etwas bewirkt. 







Im Interview von SWR 4 Kurpfalzradio
berichtete der 10 jährige Giuseppe: 

„Es macht mir Spaß. 
Wir helfen vielen Kindern, 
die nichts zum Essen 
haben und auf der Straße 
leben. Wir bekommen da-
für auch eine Belohnung, 
zum Beispiel Schokolade. 
Aber wir sind nicht nur 
dafür unterwegs, 
sondern, dass wir den 
Kindern helfen.“ 

Und die 10jährige Hannah-Lisa, die schon 
zum fünften Mal als Sternsingerin unter-
wegs war, ergänzte: 

„Die lange Vorbereitung 
und die langen Strecken 
sind zwar anstrengend, 
aber der Aufwand lohnt 
sich. 
Ich bin am Ende des Tages
sehr müde, aber ich fühle 
mich gut, weil ich einfach
weiß, dass ich etwas 
Gutes getan habe.“ 



Der intensive 
Vorbereitungsweg, die 
Auseinandersetzung mit 
der Lebensrealität von 
Kindern auf der ganzen 
Welt, besonders den 
Kindern in Nicaragua, das 
Einstudieren der Lieder, 
das Auswendiglernen 
des Segensspruches, die 
Anprobe der Gewänder 
und die Vorbereitung auf 
die Gottesdienste, trug am 
Ende Früchte. 

Die Kinder ersangen das 
stolze Ergebnis von 

EUR 6.323,25 

(2011: 6.003,25 Euro).
Dafür bedanken sich 
die Sternsinger und Stern-
singerinnen bei allen 
Spendern und Spende-
rinnen.

Danke sagt die Pfarrei 
St. Sebastian aber auch 
den Kindern und Jugend-
lichen und deren Eltern: 
Giorgia Condipodero, 
Dillon und Teairah Harris, 
Patrick Hilaruk, 
Sofie Janho, 
Justin Michallik, 
Jessica Monelli, 
Anh Nhi Nguyen, 
Leon Nuculovic, 
Francine Pistor, 
Aimée und Liv Rosler, 
Michelle Treiber, 
Giuseppe Valenti, 
Hannah-Lisa 
und Jonas Weindl 
und Steven Winkler.

Danke auch den 
Mitverantwortlichen 
Sr. Simone, 
Sr. Anna Lucia, 
Frau Schumacher,
Frau Pistor und den 
jugendlichen Betreuern 
und Betreuerinnen 
Giuseppe Condipodero, 
Anaïs Rosler, 
Anh Chau Nguyen 
sowie Frau Brenneis für 
das Nähen der Gewänder.
Doris Baumgärtner
Bilder: Baumgärtner, Polloczek, 
Anders, Janho



Ehrungen für 
langjährige 
Chormitglied-
schaft
Während der Cäcilienfeier
unseres Kirchenchores 
St. Sebastian wurden von 
unserem Präses Pater Martin
folgende ChorsängerInnen 
für ihre aktive Mitglied-
schaft geehrt:

Hans Göhring 65 Jahre,

Maria Meienhofer 40 Jahre,

Marianne Perner 40 Jahre,

Barbara Wöppel 35 Jahre

und Stephanie Nußbeck 
für 25 Jahre.

Wir danken allen Jubilaren 
für Ihre Treue und das 
Engagement im Dienste der 
Musica Sacra. Wir hoffen 
sie bleiben noch lange bei 
Stimme und dem Chor so 
verbunden. 
Jederzeit freuen wir uns na-
türlich über neue Mitglieder 
und würden diese zu einem 
unverbindlichen Kennenler-
nen gerne montags abends 
zu einer Probe um 20 Uhr 
im Chorprobenraum in 
St. Sebastian begrüßen. 

Ich will dich preisen
Tag für Tag und 
deinen Namen loben 
immer und ewig. 
	 Psalm 145

Chorvorstand St. Sebastian
Bilder: Chor



Quo vadis – 
Verantwortung
übernehmen
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Dekan Karl Jung stellte in seiner Festpre-
digt in Anlehnung an das Leben und das 
Glaubenszeugnis des Heiligen Sebastian 
die aktuelle Frage: „Quo vadis – und 
wohin gehen wir? 
Fliehen wir vor den Herausforderungen 
des Lebens oder übernehmen wir Verant-
wortung?“  Für Dekan Jung durchdringe 
der Glaube und das Bekenntnis zu Jesus 
Christus das ganze Leben und nicht nur 
ein paar Nischen. Damit gelte es in allen 
Bereichen Verantwortung zu überneh-
men, im öffentlichen wie im privaten 
Raum, und sich nicht davon zu stehlen. 
Kirche sei kein Wohlfühlverein, sondern 
hat den Auftrag, auch für Unbequemes 
Verantwortung zu übernehmen. Dieses 
Profil und damit einen neuen Aufbruch, 
Freude und Begeisterung an Gott und der 
Kirche, erhoffe er sich vom Katholikentag 
in Mannheim.

Mit einem musikalisch bewegenden 
Gottesdienst feierten mehr als 300 Gläu-
bige am Sonntag, dem 22. Januar den 
Patron der Marktplatzkirche und der Stadt 
Mannheim, den Heiligen Sebastian.
Der Chor der Jesuitenkirche und der Chor



der St. Sebastian Kirche sangen die 
„Missa in G-Dur“ von Franz Schubert, das 
„Panis angelicus“ von Cesar Franck, sowie 
Chorsätze von Heinrich Schütz und Gregor 
Aichinger. Unterstützt wurden die Chöre 
unter der Leitung von Bernhard Schlichter, 

von Susanne Scheffel, Sopran, 
Maria Tardivo, Tenor, Stefan Somburg, Bass 
und Tobias Eisele, Kantor, sowie Tobias 
Breitner an der Orgel und den Instrumenta-
listen.



Mit dem Patrozinium startete die Pfarrei 
St. Sebastian auch die Privatquartier-
kampagne „Ein Bett wär nett!“ für den 
Katholikentag. Die Gemeindebeauftrage 
Brita Reitter und die beiden Privatquartier-
beauftragten Elke Sievers und Hans-Peter 
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Dirler standen beim anschließenden  
Empfang im Haus der Katholischen Kirche 
Interessierten zur Verfügung und konnten 
so gleich zehn Übernachtungsplätze 
ordern. Herzlichen Dank.
Doris Baumgärtner

EIN BETT WÄR NETT!



Liebe Leserinnen 
und Leser, die Jesuiten 
wünschen Ihnen eine 
fruchtbare Fastenzeit.

Mit herzlichem Gruß

Ihr P. Lutz Müller SJ

Halb Zwölf Uhr Messe 
in der Jesuitenkirche
29. Januar
P. Lutz Müller SJ

5. Februar
P. Gangolf Schüßler SJ

12. Februar
P. Lutz Müller SJ

19. Februar
P. Matthias Huber SJ 

26. Februar
P. Johann Spermann

4. März
P. Lutz Müller SJ

Paul Miki und Gefährten

1597 wurden in Nagasaki in Japan 26 Missionare der Franzis-
kaner und  Jesuiten gekreuzigt. Es waren 20 zum Katholizismus 
übergetretene Japaner, darunter der Scholastiker Paul Miki SJ 
(30), Br. Johannes Goto SJ (19) und Br. Jakob Kisai SJ (64); sowie 
sechs franziskanische Missionare.

1549 begann die Geschichte der Jesuiten in Japan mit der zwei-
jährigen Mission des Hl. Franz Xaver SJ. Seine Predigt legte den 
Grundstein für die japanische Kirche, die schnell wuchs auf bis 
zu 750.000 Getaufte. 1587 wurden sie gebannt, weil die Herr-
schenden ihren Einfluss fürchteten. Das kulminierte 1596 in einer 
Christenverfolgung mit Ermordungen und Kirchenzerstörungen. 
Die 26 Märtyrer wurden im Dezember 1596 verhaftet, gefoltert, 
und bei einem 500 km langen Marsch durch Schnee und Eis in 
japanischen Städten an den Pranger gestellt. Die Hinrichtung 
erfolgte auf einem Hügel bei Nagasaki. Vorher hatten sich alle 
26 geweigert, dem Christentum zu entsagen. Sie wurden gleich-
zeitig gekreuzigt.

Paul Miki SJ predigte sterbend noch vom Kreuz herab: „Der ein-
zige Grund, aus dem ich den Tod erleiden werde, ist, dass ich die 
Lehre Christi verkündet habe. … Ich gehorche Christus. Nach dem 
Beispiel Christi vergebe ich meinen Verfolgern, ich hasse sie nicht. 
Ich bitte Gott, mit allen Erbarmen zu haben und hoffe, dass mein 
Blut sich als fruchtbarer Regen über meine Mitbrüder ergieße.“

1614 wurde das Christentum komplett unterdrückt (Ausweisung 
aller Missionare) und erst 1858 wieder erlaubt. Nun konnten 
wieder neue Missionare kommen. Sie errichteten in Nagasaki 
eine Kirche. Dann kamen 15 Japaner mit drei Fragen: Ob sie die 
Jungfrau Maria verehrten; ob der oberste Priester ihrer Religion 
in Rom sei; ob ihre Priester unverheiratet seien. Nachdem die 
Missionare alle drei Fragen bejaht hatten, gaben sich Tausende so 
genannter „verborgener Christen“ zu erkennen, die abgeschnit-
ten von der Außenwelt, über 200 Jahre lang, im Geheimen ihren 
Glauben praktiziert hatten.

Die 26 Märtyrer von Nagasaki wurden 1862 von Papst Pius IX. 
heilig gesprochen. Den Hügel in Nagasaki, auf dem die Märtyrer 
starben, nennt man heute den „heiligen Berg“. Ihr Gedenktag ist 
am 6. Februar.



JESUITEN IN
MANNHEIM

Einladung zum 
Geburtstagsempfang

Anlässlich 
meines 50. Geburtstags lade 
ich Sie herzlich ein zu Sekt 
und Brezel am Donnerstag, 
den 16. Februar 2012. 
Über Besucher aus der 
Jesuitenkirche, von MET, 
den Freunden der Jesuiten, 
kirchlichen Mitarbeitenden 
und der Seelsorgeeinheit 
Mannheim Mitte würde ich 
mich freuen! 
Im Citypunkt in F 2, 6 
sind Sie alle von 11.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr willkommen!

Mit freundlichen Grüßen,
P. Lutz Müller SJ

P.S. und danach 
(aber nicht am selben Tag!) 
kommt etwas anderes: 

Fastentreffen 

„Mein Arzt sagt, 
ich muss abnehmen.“
„Ja, öfter mal das Auto stehen 
lassen, sich mehr bewegen, 
wäre gut.“ 
„Am Monatsende reicht 
mein Geld für Benzin sowieso kaum noch, deshalb spare 
ich jetzt bei Alkohol und Zigaretten!“
„Ach, ich habe Angst vor Krebs, es wäre besser, ich könnte 
das Rauchen auch sein lassen.“
„Ja, beim Fasten merke ich, wie frei oder abhängig ich bin.“  
„Ich möchte ausprobieren, ob ich ohne Schokolade leben 
kann.“
„Lieber verzichte ich aufs Fernsehen, dann habe ich mehr 
Zeit für mich, das tut mir gut.“
„Ja, Fasten durchbricht so manche Gewohnheiten und lässt 
mich Neues entdecken.“
 „Ich will ausprobieren, wie lange ich konsequent sein und 
meinen Vorsatz befolgen kann.“
„Wenn ich durchhalte, kann ich selbst Kleinigkeiten wieder 
mehr genießen und Gott auch für Alltägliches dankbar sein.“
„Mir macht Fasten bewusst, dass nicht selbstverständlich ist, 
was ich habe und konsumiere, dass es Menschen gibt, denen 
es nicht so gut geht wie mir.“
 „Ja, ein Fastenmotto lautete doch: „Anders leben, damit 
andere überleben.“ Mein Verzicht wird durch meine Spende 
zum Gewinn für andere.“
„Für mich ist freiwilliges Fasten in guten Zeiten eine 
Vorübung, um gewappnet zu sein 
für Zeiten, in denen ich zum Verzicht gezwungen sein 
könnte.“ 
„Fasten gehört zum Leben genauso wie Feiern.“
„Dann lasst uns mit einem Glas Wasser anstoßen. 
Auf dass unser Vorhaben gelingen möge!“

Fasten Sie? Freiwillig oder mehr gezwungenermaßen? 
Wie würde Ihr Beitrag zu diesem Fastentreffen lauten?

Gaby Schäfer, Offene Tür Mannheim



Unsere Seelsorger/innen
sind telefonisch direkt erreichbar: 

Hans-Joachim Martin SJ, Pfarrer
Leiter der Seelsorgeeinheit
0171 . 5 27 63 48
hans-joachim.martin
@citypastoral-ma.de

Ehrendomkapitular
Karl Jung GR, Pfarrer und Dekan
06 21 . 1 27 09-0
dekan@kathma.de

Hugo Stoll SJ, Senioren- 
und Krankenseelsorger
06 21 . 1 26 33 19

Doris Baumgärtner,
Gemeindereferentin
06 21 . 40 04 12-13
doris.baumgaertner
@citypastoral-ma.de

Sr. Simone, Pastorale Mitarbeiterin
06 21 . 12 26 88 77
simone.reiboldt@citypastoral-ma.de

Bernhard Wietschel, Pastoralreferent
06 21 . 40 04 12-15
bernhard.wietschel@citypastoral-ma.de

Raphael Brantzen, Pastoralreferent
06 21 . 1 27 09 31
raphael.brantzen@citypastoral-ma.de

Katholische Sozialstation
06 21 . 4 38 80 40

Citypunkt F 2
F2, 6
68159 Mannheim
Fon 06 21 . 40 04 12-0
info@citypastoral-ma.de

In dringenden Fällen:

0176.52 64 33 22 

Katholische Seelsorge Mannheim City
Jesuiten-, Liebfrauen- und St. Sebastianskirche

Citykirche 
St. Sebastian am Markt
F2, 6
68159 Mannheim
Fon 06 21 . 40 04 12-0
Fax 06 21 . 40 04 12-10
sebastian@citypastoral-ma.de
www.citypastoral-mannheim.de

Jesuitenkirche
St. Ignatius und Franz Xaver
A4, 2
68159 Mannheim
Fon 06 21 . 1 27 09-20
Fax 06 21 . 1 27 09-67
pfarrbuero
@jesuitenkirchemannheim.de
www.jesuitenkirchemannheim.de

Kirche Liebfrauen
Luisenring 33
68159 Mannheim
Siehe St. Sebastian!

Bankverbindungen: 
Kirche in der City
Commerzbank AG Mannheim,
Konto 300 304 300 · BLZ 670 400 31

Seelsorgeeinheit Mannheim City,
Jesuitenkirche
VR Bank Rhein-Neckar eG,
Konto 763 314 · BLZ 670 900 00

Spendenkonto: Kirche in der City,
St. Sebastian
Sparkasse Rhein Neckar Nord,
Konto 30 256 301 · BLZ 670 505 05

Redaktionsschluss für Mittendrin! 03/12, 
25. Februar bis 1. April 2012,
ist Mittwoch, 15. Februar, 12.00 Uhr.
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